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Datenschutzhinweise nach Art. 13 DSGVO 

für Gäste, Mieter, Liegeplatzinhaber und Vertragspartner 

BMK Yachthafen Langenargen GmbH & Co. KG 

Stand: Mai 2026 

1. Verantwortlicher 
Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist: 

BMK Yachthafen Langenargen GmbH & Co. KG 
Argenweg 60 
88085 Langenargen 
 
Telefon: +49 7543 9332-0 
E-Mail: info@bmk-yachthafen.de 
Website: www.bmk-yachthafen.de 

2. Datenschutzkontakt 
Bei Fragen zum Datenschutz oder zur Ausübung Ihrer Betroffenenrechte können Sie sich an unseren 
Datenschutzkontakt wenden: 

E-Mail: datenschutz@bmk-yachthafen.de 

Alternativ können Sie sich auch postalisch an die oben genannte Anschrift des Verantwortlichen mit dem 
Zusatz „Datenschutz“ wenden. 

3. Betroffene Personengruppen 
Diese Datenschutzhinweise gelten insbesondere für folgende Personengruppen: 

 Gäste und Besucher unserer Hafenanlage, 
 Gastlieger, 
 Mieter und Nutzer von Wasserliegeplätzen, 
 Mieter und Nutzer von Trockenliegeplätzen, 
 Winterlagerkunden, 
 Kunden von Service-, Werkstatt- und sonstigen Dienstleistungen, 
 Interessenten und Anfragende, 
 Vertragspartner, 
 Begleitpersonen, Mitnutzer oder sonstige Kontaktpersonen, soweit uns hierzu personenbezogene 

Daten übermittelt werden. 

4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten nur, soweit hierfür eine Rechtsgrundlage besteht. Im 
Einzelnen verarbeiten wir personenbezogene Daten zu folgenden Zwecken: 
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4.1 Bearbeitung von Anfragen, Reservierungen und Kontaktaufnahmen 

Wenn Sie mit uns Kontakt aufnehmen, eine Anfrage stellen oder eine Reservierung wünschen, 
verarbeiten wir die von Ihnen mitgeteilten Daten, soweit dies zur Bearbeitung Ihrer Anfrage erforderlich 
ist. 

Hierzu können insbesondere folgende Daten gehören: 

 Name und Vorname, 
 Anschrift, 
 Telefonnummer, 
 E-Mail-Adresse, 
 Inhalt der Anfrage, 
 gewünschter Zeitraum, 
 gewünschte Leistung, zum Beispiel Liegeplatz, Gästeplatz, Winterlager oder Serviceleistung, 
 Angaben zum Boot, soweit diese für die Bearbeitung der Anfrage erforderlich sind. 

Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO, soweit die Verarbeitung zur Durchführung 
vorvertraglicher Maßnahmen erfolgt. Soweit die Verarbeitung nicht unmittelbar der Vertragsanbahnung 
dient, erfolgt sie auf Grundlage unseres berechtigten Interesses an der sachgerechten Bearbeitung 
eingehender Anfragen, Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. 

4.2 Durchführung von Vertragsverhältnissen 

Wenn Sie mit uns einen Vertrag schließen, insbesondere über einen Liegeplatz, einen Gästeplatz, einen 
Winterlagerplatz, Serviceleistungen oder sonstige Leistungen unseres Hafens, verarbeiten wir die 
personenbezogenen Daten, die für die Begründung, Durchführung und Abwicklung des 
Vertragsverhältnisses erforderlich sind. 

Hierzu können insbesondere folgende Daten gehören: 

 Name und Vorname, 
 Anschrift, 
 Telefonnummer, 
 E-Mail-Adresse, 
 Vertragsdaten, 
 Vertragsbeginn und/oder Vertragsende, 
 gebuchte oder genutzte Leistungen, 
 Liegeplatzdaten, 
 Angaben zum Boot, zum Beispiel Bootsname, Bootstyp, Länge, Breite oder sonstige technische 

Angaben, soweit für die Vertragsdurchführung erforderlich, 
 Zahlungs- und Abrechnungsdaten, 
 Korrespondenz im Zusammenhang mit dem Vertragsverhältnis, 
 gegebenenfalls Angaben zu berechtigten Mitnutzern oder Kontaktpersonen. 

Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. 

4.3 Verwaltung und Organisation des Hafenbetriebs 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten außerdem, soweit dies zur ordnungsgemäßen Organisation 
und Verwaltung des Hafenbetriebs erforderlich ist. 

Hierzu können insbesondere folgende Zwecke gehören: 

 Zuweisung und Verwaltung von Liegeplätzen, 
 Organisation von An- und Abreisen, 
 Kommunikation mit Gästen, Mietern und Nutzern, 
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 Verwaltung von Zugangs- oder Nutzungsberechtigungen, 
 Koordination von Kranterminen, Winterlager und sonstigen Hafendienstleistungen, 
 Dokumentation von Schadensfällen, Störungen oder besonderen Vorkommnissen, 
 Sicherstellung eines geordneten und sicheren Hafenbetriebs. 

Rechtsgrundlagen: Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO, soweit die Verarbeitung zur Durchführung eines 
Vertrags erforderlich ist. Soweit die Verarbeitung darüber hinaus zur Organisation, Sicherheit oder 
Dokumentation des Hafenbetriebs erforderlich ist, erfolgt sie auf Grundlage unseres berechtigten 
Interesses an einem geordneten, sicheren und nachvollziehbaren Hafenbetrieb, Art. 6 Abs. 1 lit. f 
DSGVO. 

4.4 Videoüberwachung 

Auf unserem Gelände können bestimmte Bereiche videoüberwacht werden. Die Videoüberwachung 
erfolgt, soweit sie eingerichtet ist, zur Wahrnehmung des Hausrechts, zur Verhinderung und Aufklärung 
von Straftaten, zur Sicherung von Eigentum, Anlagen und Infrastruktur sowie zur Unterstützung eines 
geordneten und sicheren Hafenbetriebs. 

Von der Videoüberwachung können insbesondere Besucher, Gäste, Mieter, Kunden, Dienstleister und 
sonstige Personen betroffen sein, die sich in den videoüberwachten Bereichen aufhalten. 

Die Videoüberwachung erfolgt nur in den hierfür vorgesehenen und entsprechend gekennzeichneten 
Bereichen. Eine Überwachung von Bereichen, in denen ein besonderes Schutzinteresse besteht, erfolgt 
nicht. 

Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. Unser berechtigtes Interesse liegt in der Wahrnehmung 
des Hausrechts, dem Schutz von Personen, Eigentum und Infrastruktur sowie der Aufklärung 
sicherheitsrelevanter Vorfälle. 

Die Aufzeichnungen werden nur so lange gespeichert, wie dies für die genannten Zwecke erforderlich 
ist. Soweit kein sicherheitsrelevanter Vorfall festgestellt wird und keine weitere Aufbewahrung zur 
Rechtsverfolgung, Beweissicherung oder Anspruchsabwehr erforderlich ist, werden die Aufzeichnungen 
regelmäßig nach kurzer Zeit gelöscht. Die konkreten Informationen zur Videoüberwachung werden 
zusätzlich vor Ort in geeigneter Weise bereitgestellt. 

4.6 Gäste-WLAN (Teledata) 

Soweit wir Ihnen ein Gäste-WLAN zur Verfügung stellen, verarbeiten wir personenbezogene Daten und 
technische Daten, soweit dies für die Bereitstellung, Nutzung, Sicherheit und Stabilität des WLAN-
Angebots erforderlich ist. 

Hierzu können insbesondere folgende Daten gehören: 

 Zugangsdaten beziehungsweise Zugangscodes, soweit diese vergeben werden, 
 technische Verbindungsdaten, zum Beispiel Zeitpunkt und Dauer der Nutzung, 
 Geräte- und Netzwerkdaten, zum Beispiel IP-Adresse, MAC-Adresse oder vergleichbare technische 

Kennungen, soweit diese systembedingt verarbeitet werden, 
 Protokoll- und Sicherheitsdaten, soweit dies zur Gewährleistung der IT-Sicherheit erforderlich ist. 

Rechtsgrundlagen: Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO, soweit die Verarbeitung zur Bereitstellung des WLAN-
Zugangs als Leistung erforderlich ist. Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO, soweit die Verarbeitung zur 
Gewährleistung der Netz- und Informationssicherheit, zur Missbrauchsvermeidung oder zur 
Sicherstellung eines störungsfreien Betriebs erfolgt. 

Unser berechtigtes Interesse liegt in der sicheren, stabilen und missbrauchsfreien Bereitstellung des 
Gäste-WLANs. Bitte beachten Sie ergänzend die jeweils geltenden Nutzungsbedingungen des Gäste-
WLANs. 
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4.7 Service-, Werkstatt- und sonstige Dienstleistungen 

Wenn Sie Serviceleistungen, Werkstattleistungen oder sonstige Dienstleistungen in Anspruch nehmen, 
verarbeiten wir die hierfür erforderlichen personenbezogenen Daten. 

Hierzu können insbesondere gehören: 

 Name und Vorname, 
 Kontaktdaten, 
 Angaben zum Boot, 
 Angaben zur gewünschten oder beauftragten Leistung, 
 Auftragsdaten, 
 Termin- und Abwicklungsdaten, 
 Abrechnungsdaten, 
 Korrespondenz zum Auftrag. 

Rechtsgrundlagen: Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. Soweit Daten zur Dokumentation, Nachverfolgung oder 
Abwehr von Ansprüchen erforderlich sind, erfolgt die Verarbeitung zudem auf Grundlage unseres 
berechtigten Interesses, Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. 

4.8 Abrechnung, Zahlungsabwicklung und Buchhaltung 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, soweit dies zur Abrechnung unserer Leistungen, zur 
Zahlungsabwicklung, zur Prüfung offener Forderungen sowie zur buchhalterischen und steuerlichen 
Erfassung erforderlich ist. 

Hierzu können insbesondere gehören: 

 Name und Anschrift, 
 Vertrags- und Leistungsdaten, 
 Rechnungsdaten, 
 Zahlungsdaten, 
 Bankverbindungsdaten, soweit erforderlich, 
 offene Forderungen, 
 Zahlungseingänge, 
 steuerlich relevante Angaben. 

Rechtsgrundlagen: Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO und Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO. 

4.9 Gesetzliche Meldepflichten gegenüber der Gemeinde Langenargen wegen Kurtaxe 

Die Gemeinde Langenargen erhebt auf Grundlage ihrer Kurtaxesatzung eine Kurtaxe. Nach der 
aktuellen Kurtaxesatzung können auch ortsfremde Personen kurtaxepflichtig sein, die mit einem 
Betreiber einer Hafenanlage eine befristete oder unbefristete Vereinbarung über die Nutzung eines 
Bootsliegeplatzes im Gemeindegebiet geschlossen haben, sofern das Nutzungsrecht im 
Erhebungszeitraum dauerhaft, mindestens aber an 15 Tagen, besteht. 

Als Betreiber einer Hafenanlage können wir verpflichtet sein, bestimmte Daten betroffener Personen an 
die Gemeinde Langenargen zu übermitteln. 

Bei Vereinbarungen über dauerhafte Bootsliegeplätze, die der pauschalen Jahreskurtaxe unterfallen, 
werden nach der Kurtaxesatzung nur folgende Daten an die Gemeinde Langenargen übermittelt: 

 Name und Vorname, 
 Anschrift, 
 Datum des Vertragsbeginns, sofern das Vertragsverhältnis über 14 Tage hinaus geht 
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Zweck der Übermittlung ist die Prüfung und Erhebung der Kurtaxe durch die Gemeinde Langenargen. 

Empfänger: Gemeinde Langenargen. 

Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO in Verbindung mit der jeweils geltenden Kurtaxesatzung 
der Gemeinde Langenargen. 

Eine Einwilligung der betroffenen Personen ist hierfür nicht erforderlich, da die Datenübermittlung 
aufgrund einer rechtlichen Verpflichtung erfolgt. 

4.10 Erfüllung gesetzlicher Aufbewahrungs- und Nachweispflichten 

Wir verarbeiten und speichern personenbezogene Daten außerdem, soweit wir hierzu gesetzlich 
verpflichtet sind. Dies betrifft insbesondere steuerrechtliche, handelsrechtliche, abgabenrechtliche oder 
sonstige gesetzliche Aufbewahrungs-, Nachweis- und Dokumentationspflichten. 

Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO. 

4.11 Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung rechtlicher Ansprüche 

Wir können personenbezogene Daten verarbeiten, soweit dies zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung rechtlicher Ansprüche erforderlich ist. Dies kann insbesondere bei offenen Forderungen, 
Vertragsstörungen, Schadensfällen oder sonstigen rechtlichen Auseinandersetzungen der Fall sein. 

Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. 

Unser berechtigtes Interesse liegt in der Wahrung und Durchsetzung unserer Rechte sowie in der 
Abwehr unberechtigter Ansprüche. 

4.12 Newsletter 

Newsletter 

Soweit Sie sich für unseren Newsletter anmelden, verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten, um 
Ihnen Informationen zu unserem Hafen, unseren Leistungen, Angeboten, Veranstaltungen, saisonalen 
Hinweisen und sonstigen Neuigkeiten per E-Mail zuzusenden. 

Die Anmeldung zum Newsletter erfolgt über eine Einwilligungserklärung, beispielsweise auf einer 
Anmeldekarte. Zur Absicherung der Anmeldung verwenden wir das sogenannte Double-Opt-in-
Verfahren. Das bedeutet, dass Sie nach der Anmeldung eine E-Mail erhalten, in der Sie Ihre Anmeldung 
nochmals bestätigen müssen. Erst nach dieser Bestätigung wird der Newsletterversand aktiviert. 

Im Zusammenhang mit dem Newsletter verarbeiten wir insbesondere folgende Daten: 

 Name und Vorname, soweit angegeben,  

 E-Mail-Adresse,  

 Datum und Uhrzeit der Anmeldung,  

 Datum und Uhrzeit der Bestätigung im Double-Opt-in-Verfahren,  

 Einwilligungsnachweis,  

 gegebenenfalls Datum und Uhrzeit einer Abmeldung,  

 technische Protokolldaten im Zusammenhang mit Anmeldung, Bestätigung und Versand.  

Die Verarbeitung erfolgt auf Grundlage Ihrer Einwilligung. 

Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO. 

Soweit wir die Anmeldung und Einwilligung dokumentieren, erfolgt dies außerdem auf Grundlage 
unseres berechtigten Interesses, die ordnungsgemäße Einwilligung nachweisen zu können. 
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Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. 

Für den Versand des Newsletters nutzen wir das Newslettertool Sendinblue. Anbieter ist die 
Sendinblue GmbH, Köpenicker Straße 126, 10179 Berlin. Sendinblue verarbeitet personenbezogene 
Daten in unserem Auftrag auf Grundlage eines Vertrags zur Auftragsverarbeitung gemäß Art. 28 
DSGVO. 

Sie können Ihre Einwilligung in den Erhalt des Newsletters jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 
widerrufen. Hierzu können Sie den Abmeldelink am Ende jedes Newsletters nutzen oder uns über die in 
diesen Datenschutzhinweisen genannten Kontaktdaten kontaktieren. 

Nach Widerruf Ihrer Einwilligung beziehungsweise Abmeldung vom Newsletter werden Ihre Daten für 
den aktiven Newsletterversand gelöscht beziehungsweise gesperrt. Daten, die wir zum Nachweis der 
erteilten Einwilligung benötigen, können darüber hinaus für die Dauer möglicher Nachweis- und 
Verjährungsfristen gespeichert werden. 

 

4.13 Bild- und Videoaufnahmen bei Veranstaltungen zu Marketing- und Öffentlichkeitszwecken 

Im Rahmen von Veranstaltungen können Bild- und Videoaufnahmen angefertigt werden. Die Aufnahmen 
können zur Öffentlichkeitsarbeit, zur Berichterstattung über die jeweilige Veranstaltung sowie zu 
Marketingzwecken verwendet und veröffentlicht werden. 

Eine Veröffentlichung kann insbesondere auf folgenden Kanälen erfolgen: 

 auf unserer Webseite,  

 auf unseren Social-Media-Profilen, insbesondere Instagram und Facebook,  

 in sonstigen digitalen oder gedruckten Informations- und Werbematerialien.  

Die Aufnahmen können Gäste, Besucher, Teilnehmer, Mitarbeitende, Dienstleister oder sonstige 
anwesende Personen zeigen. 

Die Verarbeitung erfolgt, soweit es sich um Übersichtsaufnahmen, Gruppenaufnahmen, Aufnahmen des 
Veranstaltungsgeschehens oder vergleichbare Aufnahmen handelt, auf Grundlage unseres berechtigten 
Interesses an der Dokumentation, Bewerbung und Öffentlichkeitsarbeit im Zusammenhang mit unseren 
Veranstaltungen. 

Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. 

Unser berechtigtes Interesse liegt in der Information über unsere Veranstaltungen, der Außendarstellung 
unseres Unternehmens sowie der werblichen Darstellung unserer Angebote und Aktivitäten. 

Soweit einzelne Personen gezielt hervorgehoben werden, beispielsweise bei Porträtaufnahmen, 
Interviews, gestellten Einzelaufnahmen oder vergleichbaren Aufnahmen, erfolgt die Anfertigung und 
Veröffentlichung nur auf Grundlage einer gesonderten Einwilligung. 

Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO. 

Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. Die 
Rechtmäßigkeit der Verarbeitung bis zum Widerruf bleibt unberührt. 

Vor beziehungsweise während der Veranstaltung weisen wir durch Aushänge oder sonstige geeignete 
Hinweise darauf hin, dass Bild- und Videoaufnahmen angefertigt und zu den genannten Zwecken 
verwendet werden können. Sofern Sie nicht aufgenommen werden möchten, können Sie sich vor Ort an 
die Veranstaltungsleitung, das Veranstaltungspersonal oder die in dem Hinweis genannte Kontaktstelle 
wenden. Wir werden dies im Rahmen der praktischen Möglichkeiten berücksichtigen. 

Bei einer Veröffentlichung auf Instagram oder Facebook werden personenbezogene Daten auch durch 
die jeweiligen Plattformbetreiber verarbeitet. Auf diese Datenverarbeitung haben wir nur begrenzten 
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Einfluss. Weitere Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten durch die Plattformbetreiber 
finden Sie in den Datenschutzhinweisen der jeweiligen Anbieter. 

Bild- und Videoaufnahmen werden nur so lange gespeichert, wie dies für die genannten Zwecke 
erforderlich ist oder berechtigte Interessen an einer weiteren Nutzung bestehen. Veröffentlichte Inhalte 
können im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit auch länger abrufbar bleiben, sofern keine überwiegenden 
schutzwürdigen Interessen der betroffenen Personen entgegenstehen. 

 

5. Kategorien personenbezogener Daten 
Je nach Anlass und Vertragsverhältnis verarbeiten wir insbesondere folgende Kategorien 
personenbezogener Daten: 

 Stammdaten, zum Beispiel Name, Vorname und Anschrift, 
 Kontaktdaten, zum Beispiel Telefonnummer und E-Mail-Adresse, 
 Vertragsdaten, zum Beispiel Vertragsbeginn, Vertragsende, gebuchte Leistungen, Liegeplatz oder 

Nutzungszeitraum, 
 Bootsdaten, soweit für Vertragsdurchführung, Hafenbetrieb oder Serviceleistungen erforderlich, 
 technische Nutzungsdaten bei Nutzung des Gäste-WLANs, soweit systembedingt erforderlich, 
 Bilddaten im Rahmen der gekennzeichneten Videoüberwachung, 
 Zahlungs- und Abrechnungsdaten, 
 Kommunikationsdaten, 
 Organisationsdaten, zum Beispiel Terminabsprachen, Krantermine, Winterlagerinformationen oder 

Serviceaufträge, 
 Daten im Zusammenhang mit Schadensfällen, Störungen oder besonderen Vorkommnissen, 
 Daten, die aufgrund gesetzlicher Meldepflichten zu verarbeiten oder zu übermitteln sind. 

6. Empfänger personenbezogener Daten 
Innerhalb unseres Unternehmens erhalten nur diejenigen Personen oder Stellen Zugriff auf 
personenbezogene Daten, die diese zur Erfüllung der genannten Zwecke benötigen. 

Eine Weitergabe an externe Empfänger erfolgt nur, soweit dies erforderlich oder gesetzlich 
vorgeschrieben ist. Empfänger können insbesondere sein: 

 Gemeinde Langenargen, soweit eine gesetzliche oder satzungsrechtliche Meldepflicht besteht, 
 Steuerberater, Buchhaltungsdienstleister oder Wirtschaftsprüfer, 
 Banken und Zahlungsdienstleister, 
 IT-Dienstleister und Anbieter von Softwarelösungen, 
 Dienstleister im Bereich Hafenbetrieb, Verwaltung, Wartung, Gäste-WLAN oder Service, soweit dies 

zur Leistungserbringung erforderlich ist, 
 Rechtsanwälte, Gerichte, Behörden oder Versicherungen, soweit dies zur Rechtsverfolgung, 

Anspruchsabwehr oder Schadensregulierung erforderlich ist, 
 sonstige Dienstleister, die uns bei der Vertragsabwicklung oder Verwaltung unterstützen. 

Soweit wir Dienstleister einsetzen, die personenbezogene Daten in unserem Auftrag verarbeiten, erfolgt 
dies auf Grundlage eines Vertrags zur Auftragsverarbeitung gemäß Art. 28 DSGVO. 

7. Übermittlung in Drittländer 
Eine Übermittlung personenbezogener Daten an Stellen außerhalb der Europäischen Union 
beziehungsweise des Europäischen Wirtschaftsraums findet grundsätzlich nicht statt. 
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Sollte im Einzelfall eine Übermittlung in ein Drittland erforderlich werden, erfolgt diese nur, wenn hierfür 
die gesetzlichen Voraussetzungen erfüllt sind. Dies kann insbesondere auf Grundlage eines 
Angemessenheitsbeschlusses der Europäischen Kommission, geeigneter Garantien nach Art. 46 
DSGVO oder einer gesetzlichen Ausnahme erfolgen. 

Die konkrete Bewertung hängt von den tatsächlich eingesetzten IT-Systemen und Dienstleistern ab, 
insbesondere bei Cloud-Diensten, E-Mail-Systemen, WLAN-Dienstleistern, Parksystemen, 
Buchungsplattformen oder Zahlungsdienstleistern. 

8. Speicherdauer 
Wir speichern personenbezogene Daten nur so lange, wie dies für die jeweiligen Verarbeitungszwecke 
erforderlich ist oder gesetzliche Aufbewahrungsfristen bestehen. 

Vertrags- und Abrechnungsdaten speichern wir regelmäßig für die Dauer der gesetzlichen 
Aufbewahrungsfristen. Diese betragen in der Regel sechs oder zehn Jahre, soweit handels- oder 
steuerrechtliche Vorschriften einschlägig sind. 

Daten im Zusammenhang mit Anfragen, die nicht zu einem Vertragsverhältnis führen, löschen wir, 
sobald sie für die Bearbeitung der Anfrage nicht mehr erforderlich sind und keine gesetzlichen 
Aufbewahrungspflichten oder berechtigten Interessen entgegenstehen. 

Daten, die wir aufgrund gesetzlicher Meldepflichten an die Gemeinde Langenargen übermitteln, 
speichern wir so lange, wie dies zur Dokumentation der ordnungsgemäßen Meldung, zur Erfüllung 
gesetzlicher Pflichten oder zur Verteidigung rechtlicher Ansprüche erforderlich ist. 

Daten im Zusammenhang mit Schadensfällen, Vertragsstörungen oder rechtlichen Ansprüchen 
speichern wir, solange dies zur Bearbeitung, Nachverfolgung oder Rechtsverteidigung erforderlich ist. 

Videoaufzeichnungen werden nur so lange gespeichert, wie dies für die genannten Zwecke erforderlich 
ist. Soweit kein sicherheitsrelevanter Vorfall vorliegt, werden sie regelmäßig nach kurzer Zeit gelöscht. 
Technische Nutzungs- und Protokolldaten, oder Gäste-WLAN, werden gelöscht, sobald sie für die 
jeweiligen Zwecke nicht mehr erforderlich sind und keine gesetzlichen Aufbewahrungspflichten oder 
berechtigten Interessen entgegenstehen. 

9. Pflicht zur Bereitstellung personenbezogener Daten 
Die Bereitstellung bestimmter personenbezogener Daten ist für den Abschluss und die Durchführung 
eines Vertrags erforderlich. Ohne diese Daten können wir Ihre Anfrage möglicherweise nicht bearbeiten 
oder den gewünschten Vertrag nicht abschließen beziehungsweise durchführen. 

Soweit wir gesetzlich oder satzungsrechtlich verpflichtet sind, bestimmte Daten zu verarbeiten oder an 
öffentliche Stellen zu übermitteln, sind Sie verpflichtet, die hierfür erforderlichen Daten bereitzustellen. 
Dies betrifft insbesondere Daten, die für gesetzliche Meldepflichten, steuerliche Pflichten oder die 
Abwicklung des Vertragsverhältnisses erforderlich sind. 

10. Ihre Rechte 
Sie haben nach Maßgabe der gesetzlichen Vorschriften folgende Rechte: 

 Recht auf Auskunft über die zu Ihrer Person verarbeiteten Daten nach Art. 15 DSGVO, 
 Recht auf Berichtigung unrichtiger Daten nach Art. 16 DSGVO, 
 Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO, 
 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO, 
 Recht auf Datenübertragbarkeit nach Art. 20 DSGVO, 
 Recht auf Widerspruch gegen Verarbeitungen auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. e oder lit. f 

DSGVO nach Art. 21 DSGVO. 
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Soweit eine Verarbeitung auf Ihrer Einwilligung beruht, haben Sie das Recht, eine erteilte Einwilligung 
jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung bis zum 
Widerruf bleibt unberührt. 

Zur Ausübung Ihrer Rechte können Sie sich jederzeit an uns oder an unseren Datenschutzkontakt 
wenden. 

11. Widerspruchsrecht nach Art. 21 DSGVO 
Soweit wir personenbezogene Daten auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO verarbeiten, haben 
Sie das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit Widerspruch 
gegen diese Verarbeitung einzulegen. 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten dann nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende 
schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten 
überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung rechtlicher 
Ansprüche. 

12. Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde 
Sie haben das Recht, sich bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde zu beschweren, wenn Sie der Ansicht 
sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten gegen datenschutzrechtliche Vorschriften 
verstößt. 

Zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde in Baden-Württemberg ist: 

Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Baden-Württemberg 
Lautenschlagerstraße 20 
70173 Stuttgart 
 
Telefon: 0711 / 615541-0 
E-Mail: poststelle@lfdi.bwl.de 
Website: www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de 

13. Automatisierte Entscheidungsfindung 
Eine automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß Art. 22 DSGVO findet nicht 
statt. 

14. Aktualität dieser Datenschutzhinweise 
Diese Datenschutzhinweise haben den Stand Mai 2026 

Wir behalten uns vor, diese Datenschutzhinweise bei Bedarf anzupassen, insbesondere wenn sich 
rechtliche Vorgaben, behördliche Anforderungen oder unsere Verarbeitungsprozesse ändern. 


